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ProvinzialSl - tt
- er badischen Pfalzgrafschaft

N«>. ZI . Mittwochs den ZOten Juli I8o6.

provinzial - Verordnung .
Äie EmqnartirungLerPfarr- undSchnlhäuser betr .

(N . 5094. I . 8 . )
a man wahrgenommenhat , daßdas Ein¬

quartierungs - Reglement hinsichtlich der befrei¬
ten Pfarr - und Schulhäuser nicht gehörig beob¬
achtet werde , so hat man sich bewogen ge¬
funden , die in dem allgemeinen Quartier -
Reglement vom ryten Dezember 1775 . §. 9.
enthalten« Verordnung vahin zu erneuern ,
Laß die von Einquartierungen zwar befrelten
Pfarr - und Schulhäuser mit ihren Zubehör -
den nur in außerordentlichen Fallen , und bet
allzugroßem Ueberdrange, wo nämlich jedes
HauS ohne Unterschied mit Einquartierung
belegt werden muß , ebenfalls zur Uebernah -
me derselben angehalten werden sollen ; wel¬
ches den amtlichen und Orts - Vorständen zur
Beobachtung audurch eröffnet wird. Mann¬
heim den aZten Juli 1806.
Kurf. Hofrath der badischen Pfalzqrafschast.

Vdt. Karg.
Bekanntmachungen .

Der vom Oberamt Ettlingen belgelieferte
Johann Friederich Schaufele von Niederhall
am Kocher , ist wegen Schazaraberet seitdem
24ten Juli 1825 . in dem hiesigen Auchkhau-
se gefänglich verwahrt gewesen . und heute
nach erstandener einjähriger Strafzeit wieder
entlaßen und der kurbadischrn Lande verwie¬
sen worden .

Signalement. Dieser Mensch ist 35 Jahre
alt , von Statur etwas besezt , Z Schuh
Zoll groß , hat ein länglichts glattes Gesicht ,
kleine blaue Augen, lange fpizige Nase , we¬

der fett noch magere Wangen , großen Mund ,
dunkelbraune Haare und Aizgenbraunear
schwarzen Bart . Seine bei der Entlaßnng
angehabte Kleidung bestund in einem blauen
tuchenen Ueberrvk , dergleichen lange Hosen,
rvthgedüpftem manchesternem Gilet , grün-
lichtem Halstuch , rundem Hut mit grünem
Ueberfutter und Stiefeln , Bruchsal de«
24ten Juli 1806 .
Kurfürstlich badische Zuchthaus- Verwaltung .

C . H. Elsenlohr .
Dle ausgetretenen Joh . Philipp Goez vor»

Neckarau, Mich . Kailbach vondletsch, Joh .Gut»
tenberger von Brühl , Adam Ripperqer von da ,Andreas Held vonPlankstatt, und Math. Horn
von Hockenheim sind, da sie sich auf die erlas¬
senen Edlkral - Ladungen nicht gestellt haben
per tüonclusum kurfürstl . Hofraths vom
zoten rn. p . et prae». hod . ihres VermögeuS-
und UnterthanenrechteS verlustigt erklärt ,
sohin auS gesamten kurfürstl. Lande« , unter
der auf das Wiederbetreren gesezte« Zucht¬
hausstrafe verwiesen worden . Echwezingen
den SZten Juli ifloü. ~

Kurfürstliches Amt.
L. Pfister. W. Frey.

(A. N . 2044.) Der wegen Diebstahlsver¬
dacht dahier verhaftet gewesene, und unten
beschriebenehiesige Burger Nikolaus Doll istln abgnvichencr Nachtaus seiner Verwahrung
entwichen . Sämtliche Behöi den werden hier¬mit geziemend ersucht , auf den flüchtigen ge¬naue Kundschaft auszustellen , denselben im Be¬
tretungsfalle verhaften , und gezen Erstattung
der Kosten anher liefern z » laßen .

Signalement. Nikolaus Doll 48 Jahre
»lr , »ulttlerer Größe, schwarzer , und stark



334
grau durchschossener rund geschnittener Haa¬
ren , blatternarbiaten, magern Angesichtes ,
großen grauen splskrnden Augen , blattgedrük-
trr Nase, großen Mund , und ist besonders
dadurch kennbar , daß er im Stehen die Knie
tief rükrvärls einbiegt. Bet seiner Entwei-
chung trug er eine weiße baumwolleneKappe,
ein abgetragenes wetßbaieneö rundes Kami-
sölchen, ein schwarz seidenes Halstuch , graue
abgetragene manschestrrne gestriefte Hosen,
weiße leinene Strümpfe und Bendelschuhe .
Weinhetm am uten Juli 1826.

Kurfürstliches Amt.
Betthor. Veit. Bajer.

Der ledige Burgersioh» Anton Majer zu
Jdhlingen , ist in Gefolg kurfürstlicher hohen
HofrakhS - Entschließung vom 9ten Mat l. I .
wegen übler und verschwenderischer Auffüh¬
rung als mundtodt erkläret worden , weiches
hiemit öffentlich zu dem Endebekanntgemacht
wird , damit Niemand bet Verlust der Fode-
rung demselben ohne Einwilligung deS aufge¬
stellten KurarorL de» Bürgers Joseph Schu¬
ster zu Jdhltngm etwas borge , oder sonsti.
gen Handel mit ihm abschließe. Bruchsal
am yten Juli ,826 .

Kurfürstlich badisches Landamt.
Guhmann . Vllt. Franzinger.

Der von der kaiserlich - französischen Mairie
Straßburg auf dies amtliches Anstehen anher
ausgelief rke Georg Gund von Neckarau,
^dessen Signalementhier unten sollt) hat vor¬
gestrigen Samstag den 1 <)ten hujus AbendS
Gelegenheit gefunden , aus seinem Gefängniß
zu Leimen zu entweichen. Da nun an Wie-
dergehabung des Entwichenen vieles gelegen,
so ersucht man jede obrigkeitliche Behörde
dtenstergebenst , denselben auf Betreten arre«
tiren zu laßen , und gegen Erstattung der Ko¬
sten anher auSzuliefern .

Signalement. Derselbe ist ungefähr 36
Jahr alt . 5 Schuh hoch , hat ein längliche
rundes planernarbigteS braunes Angesicht,
schwarzbraune Augen , schwarze Haare , eine
«rha en« Srirne . rothe Wangen » breiten
Mund , etwa» auSgebooene Beine , spricht
rauh , und blvS die deutsche Sprache. Bei
feiner Entweichungtrug er eia weiß bayenrS

SchlafwämSchenmlt Aermel , ein dunkelblau
tuchenes Brustruch , und solche Uederhoseu
mir weißen Knöpfen , unter diesen aber ein
Paar lange gelbe nanquinetkene Hosen , rln
schwarz seidenes Halstuch , und unter diesem
ein weißes Baumwollenes mit einem rotheu
Kranz , dann eine weiße baumwollene Kappe,
auch hat er ein dunkelblaues Sakruch mit ro-
then Streifen , und eine mrerschaumeue mlk
Silber beschlagene Tabakspfeife bet sich.
Schwezlngea am 2rlen Juli »826.

KurfürstlichesAmt.
L. Pfister. W. Frei.

Nachdem ln dem Anfänge dieses Jahres
ln dem >kurfürstlichen Provinzial, und in dem

j Jntelligenzdlatte bekannt gemachten Be-
fchluffe des kurkürstl. Hoftatdes vom 2yren
Jänrr l. I . ist eS provisorisch bet dem Aus¬
schlage der städtischen BtiruchrungSkosten nach
dem Längenmase der Häuser , Fassaden in so
lange belaßen , blS endlich, Entscheidung über
v,n neuen Plan erfolget . Zufolge dessen
wurde mit Erhebung der vorher schon nach
tziesim Masstad, ausgeschlagenen Gelver fort¬
gefahren , und die Einnahme und Ausgabeder
neuen Beleuchtung »« Anstalt stellt sich so viel
man - wegen de» inzwischen erfolgten TodeS
deS bisherigen Rechners, und daher noch nicht
gestelleter Rechnung vorläufig angebeu kann,

| für das Jahr , vom itcn Mal 1805 . bl» Uz,
ten Aprtl izob. folgender Gestalt var : Oie
sämtlichen Grbäuce der hiesigen Stadt ent¬
halten nach dem Längenmase ihrer Fassaden
102,666 Schuhe. Da auf den Schuh 4 kr.
auSgejchlagen wurden, so beträgt hiernach
die Einnahme . . . . 6844 fl. 24 kr.

Davon wurden bezahlet :
l ) Für Orl und Pap 'er 2327 fl. nj kr.

! 2) Für Be oldung u . Tagiohn
der Laternen- B -rsorger 697 fl. —

3) Für Arbeit verichiedener Gr»
werbsleute 687 fl. 27$ kr.

Im Ganzen also 37 " fl. 39$ kr.
Diese abgezogen von der Ein.

nähme verbl- ieen in derKazse
vorräthia . . . . zrzr fl. 44$ kr.

Da diese Summ« nickt binreichek die Erfvr«
drrniß für das Jahr 4W vollständig zu dek-



fett , und dann auch einiger Vorrath an Gelbe
« örhig ist , um durch einen angemessenen Vor «

schuß an den Lieferanten billige Preise bet
der Oel - Lieferung zu erzielen , so wird für
daS genannte Jahr vom iten Mai i8oü . biö
testen April 1827 . ei« Kreuzer aufden schuh
bestimmet , da weniger nicht wohl ausgeschla¬
gen werden kann . Die Zablung geschtehet an
d »n Laternengeld - Erheber Bettolo , entweder
auf Ein Mahl oder in folgenden 4 Quartalen .

iteS Quartal am Ende Juli 1806 .
2keS Quartal am Ende Oktober 1806 .
Zkes Quartal am Ende Jäner 1807.
4 » s Quartal am Ende April 1827 .

Die Unterzeichnete Stelle ladet die Haus -Eigen -
thümer ein , diese Zahlungsfristen genau einzu -
halten , und sie dadurch der Nothwendigkeit
zu überheben , bet eintretender Verzögerung
unangenehme MaSregeln anwenden zu wüßeu .
Mannheim am loten Juli >8o6 .

Kurfürst ! . Polizei « Kommission .
Var. Kunkelmann .

Da die Zeit zur Bezahlung der Herrschaft«
llchen Schatzung fürdaS Quartal vvm rzten
April biS 2Zten Juli l . I . einttitt , so wird
Jedermann erinnert , genannte Gelder läng¬
stens bis zum 8ten deS kommenden Monats
August an die einschlägiaen SchatzungS - Em¬
pfänger HrN . Dtehl und WermerSktrch zu ent¬
richten . Mannheim den 2Zten Juli 1806 .

Bon Kurfürst ! . Gefälltverwaltung .

Gerichtliche Aufforderungen .
Der hiesige Burger und Handelsmann Pe¬

ter Franz Mvrano hat sich entschlossen , mit
seinen sämtlichen Gläubigern eine Ueberein -
kunst zu treffen , wie er solche nach und nach
befriedigen wolle . Diejenigen also , welche
dieSseltS noch unbekannt find , werden hie¬
durch öffentlich vorgeladen . Montag den
i8ten künftigen Monats August früh «- Uhr
entweder selbst oder durch hinlänglich Bevoll »
mächtigte dahier zu erscheinen, ihre Federun¬
gen gesezllch zu beweisen . daß bereits errich¬
tete Jnventarium einzusehen , die ZahlungS «
Borschläge anzuhdren , und sich darüber zu
erklären , widrigenfalls aber zu gewärtigen ,
da - nach rechtlicher Vorschrift l» der Sache

2ZZ

weiter fürgefahren werde . Eppingen de»
l8ten Juli 1806 .

KurbadischeS StaabSamt .
Schüz . Bifchoff .

Da sich bei der vorgewesenen Vermögens »
Abthetlung des Bürgers Franz Hart¬
mann ergeben , daß die in der Inventur be¬
reits ausgezeichnete Schulden das Aktiv » Ver¬
mögen um ein beträchtliches übersteigen : ft
hat man gegen denselben den förmlichen Kon¬
kursprozeß erkannt . Es werden daher sämt«
liche dessen Gläubiger andurch aufgefvdert,am
Donnerstag den ziten dieses als an dem zur
Liqutdalionspflege anberaumten Termin früh
y Uhr entweder selbst oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte vor Unterzeichnetem Amte zu
erscheinen , und die zur Beweisführung und
allenfallsigem Vorzugsrechte dienliche Doku¬
menten mitzubringen , oder aber zu gewär¬
tigen , daß sie damit nicht mehr gehöret , son¬
dern von gegenwärtiger Gantmasse für immer
ausgeschlossen werden sollen , wobeizur Nach¬
richt bemerkt wird , daß diejenige Kreditoren ,
welche mit keinem auSdrüklichen Vorzugs¬
rechte gedekt sind , wegen vorliegender äuf»
fersten Ungiebigkeir der Masse gar keine Zah¬
lung zu gewanen haben . Odenheim am lote «
Juli i8ot ».

KurbadenscheS Amt .
Meßbach . Vdt . Kirchgeßner .

( G . N . 4950 . ) Nach dem Ableben de»
dahier verstorbenen SohnS deS vorlängst
gleichfalls verstorbenen kurfürstlichen Kirchen¬
raths Kanzleidiener » Dietrich Heinrich Ebert ,
Johann Daniel EbertS , haben die Ge¬
schwister « Kinder desselben , als der verstorbe¬
nen Louise Friederika Hesttn , geeheltcht gewe¬
senen Friedrich Müllerin und deS ebenmäßig
verstorbenen hiesigen Burger » und Schuster »
Johann Daniel Hefts Kinder , dann die Toch¬
ter des Jobann Adam Heft Philtpplna , ge»
ebelickte Wegemann in Wieblingen , um die
Nuznleßung deS Vermögen » des schon meh¬
rere Jahre abwesenden Ederttschen Bruder »
Johann Peter Ebert anaeständen , und sich
als die nächste bekannte Jutestaterben legiti »
min . Da man inzwischen von dem Aufent¬
halt , Leben »der Tod einiger anderen noch
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vorhanden gewesenenHeftkschen Relikten keine
Nachricht hat , so werden alle diejenige , et¬
wa noch vorhandene unbekannte Heft,sche Re¬
likten , welche mit den oben benannten in glei
chem Grade verwandt , und deßfalls auf das
bef, »gliche dermal in 510 fl. 37 kr. bestehen¬
de Vermögen gleiche Ansprüche zu haben ver¬
meinen andurch vorgeladen , binnen 9 Mo-
«aken peremptorischer Frist dahier behörtgsich
«uszuweisen , oder zu gewärtigen , daß be-
weldtes Vermögen vorbenanntennächsten Jn -
testaterchen gegen Real - Kaution zur Erbpfle¬
ge überlaßen werde. Heidelberg den 2Zten
Dezember 1805 •

Kurfürstliches Stadtvogteiamt .
Sartorius.

Poez. Vdt. ©rußet.
(© . N . i960.). Der im Jahre 1768 . dahier

ebohrne Heinrich Hübers , Sohn des ehema- !
gen kurfürstl . Wasserbaruneistrrs Johann

Hübers , wird hiemit auf Anstehen seines
BruderS Nikolaus HüberS vvrgeladcn, da¬
mit er selbst oder durch Bevollmächtigte ,
oder dke etwa näheren Erben desselben inner,
halb der unerstrekllchen Frist von 9 Monaten !
sich zur Empfangnahme dessen Vermögens
dahier melden , oder gewärtigen sollen , daß
daS jezige und ferner anfallende Vermögen
den betreffenden Erben zur nuznießlichen
Pflegschaft werde übergeben werden . Mann¬
heim den 27ten Nlarz 1806 .

Kurfürstl . Stadtvogteiamt.
Rupprecht.

LucaS. Vcl ! . Kissel .
Dir von dem kurfürstl . badischen Lelblnfan -

trrirregimrnt im November vorigen JahrS
deftrtirte Mark!» Winterroll , und Michael
Vogel von Jdhlingen , werden hiemit vorge-
laden , sich innerhalb 6 Monaten vor hiesigem
Amte zu stellen , und über ihren böslichen
Austritt zu verantworten; widrigenfalls ge>
gen sie nach der Landeskonstitutlvu wider aus¬
getretene Untrrlhanen verfahren werden soll.
Bruchsal an, Men Marz 1806 .

KurWstltches Landamt.
Tuhmann . Vclr. Franzinger.

Da die über die beiden Söhne des verleb¬
ten hiesigen Burgers und MüllermeistersMa»

thauS Bvrzel , Johann Georg und Adolph
Borzel obrigkeitlich angeordnete Vormünder,
dahin angestanden haben , daß sie in Genuß
des dem schon mehrere Jahre abwesenden
BruderS Johann Georg Borzel zuständigen
Vermögens für den Adolph Borzel grfttzet
würden; so wird gedachter Johann Georg
Borzel , oder dessen etwaige Leibeserben an¬
durch vorgeladen , sich innerhalb 9 Monaten
dahier zu melden , oder zu gewärtigen, daß
dieser Vermögeusantheil in nuznieMche Erb«1
pflege gegeben werden solle » Heidelberg den

1 2gten Marz 1806.
KurfürstlichesStadtvogteiamt .

Baurittel.
Sartorius. Vät. Grubev.

H . C. N. 227 . ) Da kürzlich der gewesen
Präsident des Justiz - Kollegs zu Konksiemauf
der Küste Malabar in Ostindien, Freiherr
Fran ; Joseph von Wrcde , dahier ohne Hin«
terlaßung ehelicher LeibeSerben verstorben ist,
hingegen mi Testament zurük gelaßen , und
in demselben seine Hinterbliebene Frau Wittwe
zur Universal - Erbin eingesezt hat, so weiden
hiemit alle diejenigen » welche etwa einen
Erbanspruch au dessen Nachlaß zu machen
sich befugt erachten , anfgefordert, innerhalb
z Mvnarm a dato diesen Anspruch geltend
zu machen , und sich über das schon pubiicir»
ke Testament zu erklären, an derenfalls der
Nachlaß ohne weltcrS nach Jnhair des Te¬
staments ausgefolgt werden soll. Nicht we»
nigefwerden auch alle diejenigen , welcher !,,»
sonstige Foderung an befragten Nachlaß etwa
zu machen haben sollten , unter Anberaumung
eineö gleichen Termins von 3 Monaten e ik»
taiitrr vvrgeladen , solche an - und auszufüh»
reu , oder zu gewärtigen, von gegenwärtiger
Erbmasse ausgeschlossen zu werden. Heidel¬
berg de» roten Juni 1806 .

Kurfürst! . Hofraths- Kommission.
Baurittel. Vdt. Dcnrer»Die unbekannten Gläubiger des in Kon»

kurs gerathene » hiesigen Burgers und Gchu»
wackerS Johann Grelp , werden zur Liqui»
dattonspflegeund Verhandlung über daS Vor»
zugsrecht auf Montag den , 8ten k. M . Au»'
gust früh 9 Uhr, , unter Straft deSAusfchluf,



ses von der Masse vorgrladen » Ladenbnrg
den Zten Juli 1806 .

Kurfürstliches Amt »
Schneck . Haag .

( G . N . 3932 . ) Die von dem kurfürstlt »
chen Infanterieregiment Kurprinz desertirte ,
von hier gebürtige Franz Aumer , Korporal ,
die Gemeinen Georg Ritter und Karl Stvk ,
haben sich in Zeit 3 Monate » ihres Austrit »
tes wegen behörend dahier zu verantworten ,
bei dessen Unteriaßung aber zu gewärtigen ,
daß gegen sie nach der LandeSkonstitutlon wi¬
der Ausgetretene Unterthanen werde verfah¬
ren werden . Mannheim den i7ten Juni 180b .

Kurfürst ! . Stadtvogteiamt .
Rupprecht .

Hont . Vclk. Klffel .
Der von dem Kurfürstlich badenfchen Jnfan -

teriereglmentKurprinzdesertirteGemeineAnton
Hammer von Oestrlngen wird andurch öffent -
ltch vorgeladen , binnen z Monaten dahier
sich eknzufinden , und bet Unterzeichnetem Am¬
te über feinen böslichen Austritt zu verant¬
worten , widrigenfalls gegen ihn nach der
bestehenden LandeSkonstitutlon wider auSge -
trerene Unterthanen fürgefahren rverden solle .
Odenhelm am iften Zum 1806 .

Kurbadensches Amt .
Meßbach . Vcir . Kirchgeßner .

( A . N . 2016 . ) Nachbenannte aus kur¬
fürstlichen Kriegsdiensten entwichene Gemei¬
ne , als Johann Horfchler , Martin Ehret ,
Balthasar Schrepp , rnd Michael ©rbfienb<5 > 1

chcr von hier , Johann Reuterwanil von
Hemsbach , und der Korporal Adam Kappes
von hier , werden aufgeforderr , sich binnen z
Monaten hier zu stellen , und über ihren
Austritt zu verantworten , widrigenfalls nach
den Laiidesvcrordnungen gegen ausgetretene
Unterthanen wider sie verfahren werden solle.
Weinheim den 7ten Juli 1806 .

Kurfürstliches Amt »
Beithorn . Thilo .

( kl . 1 .512 .) Die fett den Jahren 1771 —
1779 . und 1784 . von hier abwesende drei
Brüder : Jakob , Johann Peter , und Jakob
Sirpio Maurell , oder derselben allenfallsige
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eheliche Lelbeserben , werden hi

'
emit ediktali -

ter vorgeladen und aufgefoderr , binnen 9Monaten entweder seHst . oder durch hinläng «
iich Bevollmächtigte dahier zu erscheinen , und
ihr dahier pflegschaftlich verwaltet werden¬
des t« l *62 fl. bestehendes Vermögen in Em¬
pfang zu nehmen , oder zu gewärtigen , daß
solches denen darum angestanden habenden
BruderundSchwager,JohannMaurel Predi¬
ger zu Gleisen ln Flandern , und Meinhard
Müller , Bürger und Gürrlnmeister dahier in
nuznleßiiche Erbpflege werde übergeben wer¬
den . Heidelberg den r5ten April 1806 .

Kurfürst ! . Sradivogleiamr .‘
Baurlttel »

Wuudt . Vdt , Rrudter »
Kauf - Anträge .

Der zur ehemaligen Karmelkrur Weinheim
gehörige , dem katholischen Schul - und Kir¬
chen - Fond angefallene , rechter Hand indem
Eingänge liegende Flügel detz Klosters , soll
Dienstags den 2ten September l. I . Nach¬
mittags 2 Uhr , ln dem Sommer » Refekto¬
rium versteigert werden . Der Flügel bestehetin drei Stokwerken , von Steinen sehr solid
erbaut , welche von dem Flügel linker Hand ,
mittelst Aufführung einer Mauer in dem Kel¬
ler und in den oberen Gebäulichkeiten völlig
getrennt werden . Der Keller , welcher zu
diesem Flügel gehörig ist , enthält : wen «
er durch das anstoßende Grwdlb seiner
Zeit erweitert wird , einen Raum , zur Lagevon 100 Fuder Wein . Der untere Stvk be¬
steht in zwei großen Sälen , ( die ehemaligen
Refektorien ) einem Behälter zur Aufbewah¬
rung des zum Helzen erforderlichen Holzes ,und einem Nebenzimmer , einem breiten sich
ausdehnenden Borplatze mit steinernen Plat¬ten belogt , und der Gang ist gewölbet . Der
zweite und dritte Stvk enthalten mehrere
große und kleinere Wohnzimmer , deren zwek -
mäßigere Anlage , durch Benützung der brei¬
ten , zwischen den Zimmern aiigebraci ' rea
Borplätze erreicht werden kann . Die Spei¬
cher sind in gutem Zustande und zur Aufbe¬
wahrung einer beträchtlichen Malrerzohi von
Früchten geräumig . Der vordere Hof ent » ,
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halt Stallungen , eine Holzremise , und
Waschküche, und gegen den Graben hin stößt
ein kleiner Hof , welcher von jenem , zum an-

U>ern Flügel gehörig , gesondert wird. Der
beschriebene Bau samt dem Zubehör liegt in
der angenehmsten Gegend der Bergstraße,
zum Betreib- eines Wein» oder sonstigen Pro¬
dukten - Handels , und zur 'Anlage einer
Wirthschast gegenwärtigum so vorthellhafter,
als die durch die Stadt Weinheim dermal
geleitete Chaussee an dem Flügel hinzceht, und
Reisende , mittels Anlageeiner wvhlbestellren,
reinlichen Wirthschast , durch die reizende La¬
ge der Wohnung zu einem angenehmeren
Aufenthalteeingeladen werden können . Wein-
Heim den istten Juli >806.
AuS besonderem Aufträge der kurfürstl . badi¬

schen kathol. Kirchen -Kommission .
A. Büchler.

Montag den 1 lten August nächsthi « deS
NachmttragS2 Uhr , wirdauf hiesigem Frucht¬
kaufhaufe , eine Quantität herrschaftlicher
Früchten voU 500 Mltr . Korn , 90 Mltr.
Gerste , und 15c» Mltr . Dinkel mittels öf¬
fentlicher Bersteigerunq an den Meistbierhen -
deu , jedoch mir RatifikationSvorbehalt über¬
laßen werden ; wozu die Liebhaber eingeladen
find . Brette» am 2Zten Juli 1806 .

Kurfürstlich badische Gefällverwaltung .
Freyberg.

Montags den gtrn kommenden Monat -
August Nachmittags 3 Uhr , wird ln der Be¬
hausung deS Sattlermekster» Eßwein unter
dem Kaufhause ein Batarde mir englischen
Stahlfedern Vers«Heu gegen baare Bezahlung
versteigert. Mannheim am lüten Juli izob.

Kurfürstl. badische HofgerichtS . Kommission .
Vclt. FrieS.

Donnerstag» den ziten Juli Nachmittags
um z Uhr , wird auf kurfürstlichem Hofge»
richtS-Kommisfionszimmer verschiedenes Weiß,
zeug , meisten» feine zum Theil noch wenig
gebrauchte MannShemden , gegen gleich
haare Zahlung, öffentlich versteigert . Mann»
heim dt« 28ten Juli i8c6.
Non kurfürstlich badische « HofgerlchtS - Kom»

mlffivoS wegen .
Vit. Weller.

Die dem verlebten Bürger «nd Bierbrauer
Johann Philipp Hoffmann zustehende Aecker
N '. 229. in der Wallstadt- Ackergewann sä
2 Morgen 2Zj Ruth neu Mas , worauf be¬
reits iro6 fl. gebvkhen , dann Np. 783. in
der Spelzen - Gärteugewaun , aä 1 Morgen
3 Viertel 24^ Rmh neu MaS , worauf 1014 fl.
geboihen sind , werden den »2ten k . M . Nach¬
mittags 3 Uhr auf daytesigem RakhhauS öf¬
fentlich versteigert , «nd ohne weiteren Vor¬
behalt zugeschlage». Mannheim den iZteq
Juli i %o6.

Kurfürstliche Stadtschreiberek .
Leer».

Unterzeichnete ist gewunen kommenden Mo¬
nat MomagS v-n 4ken August Nachmittags
um 2 Uhr ihre wvhlgehaltene hier «» bemerk¬
te übertheinische Gebirgsweiue freiwillig df»
fentlich versteigern zu laßen . als :

5 Fuder , 5 Ohm 17941 Ungsteiner ,
3 — — jgoor Bvckenheimer «
2 — 5 — 18241 Wacbeoheimer ,
2 — — »8041 Ungsteiner ,

wovon die Proben MorgrnS von 9 bis t1 Uhr
an den Fässern genommen werden können ;
welches den Hin. Weinliebhadern bekannt ge¬
macht wild. Mannheim de« LZteo Juli 1806.

Piton Wittib , tm Zweidrückechof.
Den Ziten dieses Nachmittags um i Uhr,

wird verschiedene» Bauholz , Bietern , Latten»
eisenen Klammern, Nägeln und Draht in der
kurfürstl . Münzstätte an dem hei

'
delderg?rThvr

gegen gleich baare Bezahlung in verscbledenen
Parthlen versteigert wirden. Mannheim den
29ten Jul , 182b .

Don Ausschuß wegen .
Reinhardt .

pachrantrag .
Man wird die Lieferung des zur städtischen

Nachlbeieucblung vom lten Oktober 1806 .
btS lezten September 1807. mit ungefähr 30
rheinischen Ohm erforderlichen hell abgelege¬
nen RepSbleS , so wie die nöthigen Laternen «
Reparationen den 4ten künftigen Monat » Au»
gust Nachmittag» 3 Uhr auf dem Polizei»
Büreau zur öffentlichen Bersteigerung bringen ,
und die Oellleferuna, auch Laternen » Repara»
tivnSgrbetk dem Wenigstnehmenden » vorbe-

I



haltlich höherer Genehmigung , überlaßen ;
welches den Steigungölirbhabern hierdurch
mit dem Anhänge bekannt gemacht wird , daß
dem Steiger der OellirferUng sogleich nach er¬
folgter Ratifikation ein barer Vorschuß von
tausend Thulern gegen hinreichende Bürgschaft
werde geleistet werden .

Kurfürst!. Pollzelkommlsston.
Vär. Kunkelmann .

Anzeigen .
Alle jene , welche noch irgend ekue Fode-

rung an den zu Anordnung der Feierlichkei¬
ten bei dem Empfange deS Hrn . Kurprinzen
Durchlaucht und dessen Gemahlin k . H . ha¬
ben werden aufgefordert, fich deswegen bin¬
nen 3 Tagen bei Hrn . I . W Reinhardt zu
melden. Mannheim den zoten Juli 1806 .

Zoo fl . Pupillengelder liegen bet Karpfen-
wlrth Georg Brecht zu Seckenheim gegen er¬
ste gerichtliche Versicherung in den kurfürstlich
badischen Landen zum Ausleihen bereit.

2Z0 fl. Pupillengelder , liegen auf erste ge¬
richtliche Hypothek bei dem hiesigen Schul¬
theißen zum Ausleihen in Bereitschaft . Gros-
sensachsen den ioten Juli i8oö.

Eö wird ein junger a .swärllger Mensch in
eine hiesige Waarenhandlung in oie Lehre ge,
sucht ; Auskunft giebrJakoo Skolb geschivor«
«er Handl mgs- Sensal in Lit. B. 9 . N°. 11 .

In der Nacht vom 2otenaufden 2lken die,
s«S, ist « rS einem hiesigen Hause , eine golde¬
ne Sakuhr , nebst d - rgleichen Uhrkette und
Sch 'üffel entwendet worden . Es ist eine
Schweizeruhr mit kre ôftr -nlgen Linien , und
rin . csp ' engten Punkten guillochirt , und hat
in der Mitte eine V - rzierung von oläfferem
Golde , das GehäuS ist von Semllor , und
mit einem Glas . die Kelle brelt . und un
einer der Stellen wo man das Pektschaft an»
hängen kann beschädiget der Schlüssel oval
und gleichfalls gulllacliirt. Wer zu deren
Wieoererl - ltung «ine bestimmte Nachricht zu
geben im Stande ist , Hot nebst Verschwei¬
gung seines Namens «in Douceur von zwei
KarollnS zu erwarten.

Dienstnachrichten .
(N. 4859 I . S .) Seine kurfürstl . Durch!,

haben inhaltlich einer höchsten Entschließung

rZ-
vom zoten v. M . gnädigst geruhet , die er¬
ledigte dahiesige Slavtvogtelamtmannsstelle
dem Amts. Kommissaire Hoffmeister zu Laden»
bürg zu verleihen , an besten Stelle aber den
Amts -Kommissaire Weber zu Neckarschwarzach
nach Ladenburg zu versetzen . ( N . 4920. l . 8. )
Ferner vom 4ttn d . den bisherigen Stadt »
vogtekamtS» Prokurator Echubauer zum Stadt »
vogteiamtS - Schreiber dahier zu ernenn « , gnä¬
digst geruhet. Mannheim den itzten Juli
1806 .
Kurf. Hofrath der badischenPfalzgrafschaft.

Var. Karg .
Mannheimer Kirchenbuchs » Auszüge.

Gebohrene : Den aoten Julk : Job . Ml»
chael , Vater Konrav Blaumer , Bediel ¬
ter , K. eod . Anna Maria , Vater Ja »
kob Gaßner , Beisaß , K. eod . Maria
Josephs , Vater Joh . Bender , Rhelnschiff»
knecht , K. Den - rten : Joh. Nikolaus,
Varer Joh . Heinrich Rückner , Br . u.
Kürschner , E. L. Den 22ten : Christian«
Katharina , Vater Goßwinn Metzler , Bei¬
saß , K. Den 2zten : Friedrich August ,Vater Goktlieb Hoffarth,Br . u. Strumpf»
weder , E. L. Den ahken : Aloysius, Va»
ter Ehristian Amrhein , Rheinbrücke,iknecht ,
K. eou . Joh . Aoron, Vater Joseph LbertS,
Br . u. Schreiner , K. eod. Charlotta ,
Varer Heinrich Froschhauer , Br . u. Ber -
brau r , E. R. eod. Anna , Vater Frie¬
drich Knoch , Splnnmeistrr im Zuchthaus,E. L . Den 2zten : Jakob , Vater Phi¬
lipp Fischer, Polizeldiener , E. R.

Gestorbene : Den 2it«n Juli : Danke!
Kühn , alt z Monat , E. R . Den 22m, :
Elisabeths Wledinaer, alt ist Wochen . K.
Den 2Zten : MachlaS Luschner, all zJ . ,
K. Den 24ten : Franz Anton Da,men,
alt 4 I . , K. eod. Hr . Philipp Radi eff,
königl. baierschrr Arrillerlr - Major , alt 7z
I . , E. R. eod Karl Ludwig Jung , alt
4b I . , E. L . Den uzten : Katharina
Blaumertn . alt 29 I . , K. «od. Heinrich
Reinig , alt 34 I . . E. R. Den übtenr
Ehristina Hauömännin , alt ZI . , K.
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Den 26len : Elisabetha Vall«, oft 25 I . ,
K. Den 7ren : Katharina El '.sabtha
Baierln , all 4a I . , K . ^ od . Katharina
Margaretha Haußerln , alt 25 3f., E. L .
Heidelberger Kirchenbuchs - 2luszüge.

Gebohrene : Den laten Juli : Margare¬
tha Friederrka , unehelich , E . R . Den
izten : Franz Joseph , Vater Michael Epp,
K. eod . Peter Friedrich , unehelich , E.
R . Den iHteu : Albert Wilhelm Aman¬
dus Auron Joseph , Vater Joseph Diival
de Navarre , E . £. Den izten : Karl
Isaak , Vater Joh . Jakob Spangenbepg,
Schullehrer bei der Gemeinde zum heil.
Geist , E . R. eod . Dem Br . u . Bierbrauer
Jakob Held, eine todtgebohrne Tochter, E .
R . Den l6ten : Jakob Arnold , Vater
Joh . Michael , Beisatz , K . eod . Marga¬
retha , unehelich. E . R. Den i7ten : Su¬
sann « Elisabeth » , Vater Andreas Schäfer ,
Br . Mezger u . Wirth, E. R.

Gestorbene : Den uten Juli : Franziska
Weberin , . alt z I . , K . Den izten :
Maria Salome Spengclin , alt 6 Monar ,
K. Den igle» : Waldburge Gringöin, alt
ZZ I - , K . Den iZten : Henrietta A ma¬
tt« Schradein , alt i J . . E . L . Den
ibten : Dem Br . u. Bierbrauer Jakob
Held, eine todtgebohrne Tochter , E . R.
Den l7ten : Christin « Brunnerin . alt
I . , E . R. eod. Anna Christin « Hoffmän -
nin , alt tZJ . , E. L . Den ryten : Da¬
niel Hoffmann , alt 57 I . , E. R.

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge.
Gebvhrene : Den 22ten Juni : Dem Br.

Joh . Habermann , eine Tochter, eod .
Maria Anna , Vater Aloys Schwekckart ,
Br . u . Bäcker , eod. Johann , 'Vater Br.
Ignaz Einsmann . Den rz en : DemBr.
u. Mezger Georg Michael Weick eine Toch¬
ter. Den 27ten : Franz Adam , Vater
Br . Joseph Mayer . D n 2ten Juli :
Georg Adam , Vater Br . Konrad Biatt-
ner. Den 6ten : Anna Elisabeth , Vater
Br . Nikolaus Scharfenburger. DenFten :
Dem Br . u . Seiler Roman Stehberger,
ein Sohn . Den roten : Dem Br. » . Schuh¬
macher MichaelKollinger , ein Sohn. eod.
Anna Maria , Vater Br . Georg Dutten»
Hofer , eod. Maria Franziska , Vater Br.
Anton Krug.

Gestorbene : Den azten Juni : Maria
Eva Brechtln , alt 4b I . Den zoten :
Helena Wolfin , alt 25 I . Den Zten Ju¬
li : Hr . Hofrach u . AniisphysikuöStephan
DimeS , alt 46 I .

Verehelichte : Den zoten Juni : Der Br.
Andreas Schleicher , mit Maria Katharina
Dörrin . Den itenJull : Br . Johann Mi¬
chael Oehler , mir Elisabeth Müllerin , eod .
Philipp Molitor , Br . u. Chirurgus , mit
Anna Maria Oschlerin . eod . Hr . Johann
Stark , Arzt , mit Katharina Herzogin ,
eod . Br. Georg Will , mit Anna Maria
Sauerln . Den 8ten : Br. Roman Hader¬
mann , mit Eleonora Bierhalterin .

8ruchtpreise und viktualienschayung .

Städte

Monat Früchten per Mltr im Mittelpreis Brod Fleisch das Pfund «

i
rt
6
6

5
Korn Serst

fl. )kr.

Spelz Kern

fl - lkr . st . >kr .

Haber

st ) kr.

Kund
Dröd
4M

kr.

Weck
sür
1 fr .
Loch

©cm.
Brod
4 2 fr.
Loch

Ochsen
kr .

Salb

kr.
HMel

kr .

schwer .
ncn
kr.

Manheim — 24 5 «- 4 ! 8 3 ! 59 . i 3l46| 104
31 *78 9*

8 18 12 8 IO —

Heidelberg
Bruchsal

22 5 !45 4 123 •3 ) 24 — ) -

4 ! —! 8 ) 30
9 22 ni 8 —

— 23 61 - 4 ) 16 4 ) ‘ 5 10 8 22 10 64 9 9
Brettcn — 24 - ! - 4 ) 45 4 ) 20 - I -

Ldenheim— — - 1- — — — — — — —
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